
                                        
Erö$nung: 
 

 
3. Gottes Volk kann siegen, über Hass und Streit. 
Stärker als Gewalttat ist Gerechtigkeit.  
Tausendmal getreten, tausendmal verlacht,  
doch nun strahlt die Ho?nung neu in unsere Nacht! 
Doch nun strahlt die Ho?nung neu in unsere Nacht! 
 
4. Land der großen Ho?nung. Zukunft, die uns winkt.  
Gott in unserer Mitte. Sonne, die nicht sinkt.  
Gott schenkt uns Vertrauen und ein Arbeitsfeld. 
Er will mit uns bauen eine neue Welt! 
Er will mit uns bauen eine neue Welt! 
 
 
Kyrie: Chor 
 
 
 
Gloria – Gl 170: 

 
2. Wir loben, preisen, anbeten dich; / für deine Ehr wir 
danken, / dass du, Gott Vater, ewiglich / regierst ohn 
alles Wanken. / Ganz ungemessen ist deine Macht, / 
allzeit geschieht, was du bedacht. / Wohl uns solch 
eines Herren!  
3. O Jesu Christ, Sohn eingeborn / des allerhöchsten 
Vaters, / Versöhner derer, die verlorn, / du Stiller unsers 
Haders. / Lamm Gottes, heiliger Herr und Gott, / nimm 
an die Bitt aus unsrer Not. / Erbarm dich unser. Amen. 
T: Nikolaus Decius (1523] 1525 nach dem „Gloria" (4. Jh.), M: Nikolaus 
Decius [1523] 1525 nach dem Gloria 

 
Antwortgesang: GL 53, 1: 

 
 
Ruf v. Evang.: Chor 
 
 
Credo 177: 

 
 
 
Fürbittruf: GL 182, 2 

 



Gabenbereitung: 
 

 
 
 

 
 

 
 
Sanctus: GL 717 

 
 

Agnus Dei: Chor 
 
Kommunion: Chor & 

 
 

Danklied: 

 
 
2. In jeder Stunde bist Du mir zugewandt. Du 
hältst Dein Wort und stehst zu mir jederzeit. 
Doch wird mein Leben nicht nur von Dir 
gelenkt. Was glaube ich und wo vertraue ich 
Dir? 
Lass uns´re Herzen in einem Takt schlagen. 
Lass uns gemeinsam das Leben wagen. 
Komm in mein Herz... 
 
3. Für alle Zeiten sprichst Du ins Herz hinein: 
"So liebt einander, wie auch ich euch geliebt." 
Einander halten und beten Hand in Hand. - Wie 
stark sind wir mit Deiner Liebe in uns! 
Lass uns´re Herzen in einem Takt schlagen. 
Lass uns gemeinsam die Liebe wagen. 
Komm in mein Herz... 
 
Text & Musik: Claudia Hackl-Nietzold 2018 
Herz-Jesu-Lied für den Pastoralen Raum Rostock 

 



Schlussgebet & Ansagen 
 
 
Te Deum: GL 380, 1+2+5+11 

 
 

 
 

2. Alles, was dich preisen kann, Kerubim und 
Serafinen stimmen dir ein Loblied an; alle 
Engel, die dir dienen, rufen dir stets ohne Ruh 
"Heilig, heilig, heilig" zu. 
 
5. Dich, Gott Vater auf dem Thron, loben Große, 
loben Kleine. Deinem eingebornen Sohn singt 
die heilige Gemeinde, und sie ehrt den Heilgen 
Geist, der uns seinen Trost erweist. 
 
11. Herr, erbarm, erbarme dich. Lass uns deine 
Güte schauen; deine Treue zeige sich, wie wir 
fest auf dich vertrauen. Auf dich hoYen wir 
allein: lass uns nicht verloren sein. 
 
 
Segen 
 
Schlusslied: GL 916 

 
 
2 Schön ist, was auf dieser Erd / unser Auge 
darf erschauen. / Schöneres der Mensch 
erfährt, / kann er auf Erforschtes bauen. / Doch 
das Schönste uns erweist, Herr, dein Geist. 

3 Wirke, Herr, durch deine Kraft, / dass wir 
zueinander finden! / Lass uns das, was 
Trennung schaYt, / neu in Liebe überwinden! / 
Lass uns eins sein heut und hier, eins in dir. 
 
4 Unser Weg, Herr Jesus Christ, / führt zu dir 
auch im Versagen. / Sinn und Ziel der 
Sehnsucht bist / du allein in unsern Tagen. / 
Werd uns Retter immer mehr, Gott und Herr! 
 
T: Renate Krüger 1984, nach Worten von Niels Stensen, M: Reinhard 
Kotitschke 1984 

 
 
 

Abschlussandacht (14:45 Uhr) 
 

 

 
 
 

 
 



 
 

 

 

 
 
 
 
Wenn wir Undenkbares wagen ... - Geh du mit uns. 
... 
 
 
 
 

 
 

 

 

 


